
-‘

Dresssponsoren

Herren 1 Boss Holzbau AG
Stefan Geiser, Helvetia
Winterthur-Versicherungen

Herren II Restaurant Kreuz
Geissbühler Siebdruckerei

Hanspeter Dummermuth

Damen 1 Kein Sponsor!

Bruno Rubi
Ch. Bühler
F. Künzi AG
Gafner Ren6
Kurt Fuss
Marc Furler
A. Abbühl
Th. Saurer
Togni Schriften
Walter Küng
Snow & Fun
E. & H. Eberhard

Toyota-Garage
Transporte
Metallbau
Umbauten
Metallbauschlosserei
Rentenanstalt
Restaurant Stalden
Winterthur-Vers.
Werbung
Veb - Moto
Sportshop AG
Restaurant Schwandenbad

Thun
Sigriswil
Thun
Thun
Schwanden
Steffisburg
Schwanden
Sigriswil
Hünibach
Teuffenthal
Thun
Steffisburg

Sponsoren des UHCMeiersmaad

__________

Ohne Sponsoren kann fast kein Sportclub bestehen. beshaib danken wir
an dieser Stelle allen Banden- und bresssponsoren des LJHC Meiersmaad.
bank gebührt selbstverständlich auch allen anderen Personen, welche
den UHC Meiersmaad in irgendeiner Form unterstützen.

Herren III

Damen II

Junioren B

1‘
Amstutz Bike-Sport
Müller Metallbau

Molkerei Amstutz
Müller Metallbau

Thun
Gunten
Sigriswil

Gunten
Thun

Fahrni

Thun
Schwanden

Sigriswil
Schwanden

Bösingen

Thun
Aeschlen

Clubtrainer

Junioren D Egco AG, Bauprodukte

Garage Bruno Rubi
Innenausstattung Motzler

Bandenwerbung
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BEKANNT FÜR GUTEN SERVICE‘

Neu ab November 99: Talackerstrasse 47
3604 Thun, Tel. 033 336 88 77

www.sportzentrum-amstutz.ch



UHC Meiersm _.____________________

Veranstaltungen 2000

10 Jahre UHC Meiersmaad
So 05.02.00 UHC Night-Party MZH Schwanden
So 12.02.00 Jubiläumsfeier., 10 Jahre UHC“ MZH Schwanden

17-19. 03.00 Skiweekend Arosa
So 22.04.00 Sponsorenlauf Meiersmaad
Monat Mai Schuicup MZH Schwanden
Monat April Europapark Rust
Mo 31.07.00 UHC Brdteln Stampf Schwanden
12.113.08.00 Herrenturnier MZH Schwanden
So 20.08.00 Grossfeldturnier Herren Chrümig Wimmis
24.-27.08.00 Trainingslager Fiesch
Sa 02.09.00 Meiersmaad Garne Night MZH Schwanden
So 03.09.00 Damenturnier MZH Schwanden

Anmeldetalon für Aktiv- und Passivmitgheder

Der UHC Meiersmoad ist zwar bereits ein recht grosser Verein, neue Mitglieder
sind selbstverständlich dennoch jederzeit erwünscht und willkommen.

Name, Vorname:

Strasse, Wohnort:

Geburtsdatum: Tel.:

D Aktivmitglied (nähere Informationen bitte bei dem jeweiligen Mannschaft
strainer anfordern + siehe Seiten 10+11)

D Passivmitglied (Jahresbeitrag Fr. 20.--)

Ort, Datum Unterschrift

UHC-Meiersmaad-INFO Nr 8/99 Seite 3



Christian Reusser, Präsident

Schon wieder steht eine neue Saison
vor der Tür! Bevor es richtig los
geht, wollen wir noch schnell einen
Blick auf die Vorbereitungszeit wer
fen.

An der Hauptversammlung vom 7. Mol
99 trafen sich 43 Mitglieder im Re
staurant Stalden, Schwanden. Der
Vorstand wurde bei dieser Gelegen
heit von 5 auf 6 Mitglieder aufge
stockt, da das Amt des TK-Chefs neu
im Vorstand vertreten ist. Chrigu
Affolter hat diese Aufgabe von Resu
Sigrist übernommen. Da der UHC
bereits seit längerer Zeit präsiden
tenlos war, musste auch diese Vokanz
neu besetzt werden. Die Überschrift
dieses Berichts zeigt, wem diese
“Ehre‘ zugefallen ist!

Schon im Mai 1999 wurde fleissig
Kondition gebüffelt. Auch das be
reits zur Tradition gewordene Aero
bictraining in Oberhofen mit allem
Drum und Dran ist auf reges Inter
esse gestossen. Je näher der Herbst
rückte, desto mehr stand das Trai
ning mit dem Stock und das Zusam
menspiel in den Linien im Vorder
grund. Den letzten Schliff holten wir
uns im Trainingslager in Fiesch vom 2.
- 5.9.99, in dem auch neben dem
Spielfeld so manche Geschichte ge
schrieben wurde...

Aus meiner Sicht kann das Sommer-
training als erfolgreich bezeichnet
werden und ich bin überzeugt, dass
wir gut gerüstet in die neue Saison
starten könnenl

Let‘s gol!
We are the bestll

1995
15.03.70
Fisch
Zimmermann
Landwirt
Fitnessteller
Rivella, Bier
Blond-Braun
Blau
Exel
Subaru
..Tmpreza
6esund bleiben
Umbau Haus
fertig stellen
Alit Aleiers
maad erfolg
reich sein.

(hristwn Reus — Prasident

bamen 1/ NLB (6rossfeld)
Die Abgänge konnten durch junge,
hungrige Spielerinnen ersetzt wer
den. Nach seiner Rückkehr aus Kana
da hat Resu Sigrist das Training
wieder übernommen und wird mit
seiner Erfahrung dem Team helfen,
die 2., bekanntlich noch schwierigere
Saison in der NLB zu bestehen. Das
Überstehen der 1. Cup-Runde ist
bestimmt bereits ein gutes Omen für
den Saisonstort.

bamen 11/3. Liga
Dem neugeformten, topmotivierteri
Team ist ein Spitzenpiatz oder sogar
der Aufstieg in die 2. Liga zuzutrau
en.

Herren 1/2. Liga (6rossfeld)
In der ersten Saison auf dem Gross-
feld steht vorerst die Anpassung auf
die neuen Verhältnisse im Vorder
grund. Eine Klassierung im Mittelfeld
ist ein realistisches Ziel.

Herren II / 3. Liga
Die Abgänge wurden durch junge
Spieler kompensiert. Theoretisch
sollte das Team in der Lage sein,
ganz vorne in der Gruppe mitzuspie
len.

Herren III / 4: Liga
Wenn Teomgeist und Freude stim
men, ist von dieser Truppe noch
manch überraschender Sieg zu er
warten.

B-Junioren / b-Junioren
Unsere kleine, aber feine Junioren
Truppe wird bestimmt auch diese
Saison 120-%ig um Tore und Punkte
fighten! Verkauft Eure Haut so teuer
wie möglich! Nur wenn wir auch zu
künftig starke Junioren/-innen ha
ben, kann unser Klub auf diesem Ni
veau bestehen bleiben!

Jubllöumsfeier 2000

Am 5./6. Und 12./13. Februar 2000
feiern wir unser lOjähriges Jubiläum.
Anlässlich der HV wurde für diesen
Anlass ein OK gewählt. Dieses wird
sich nun mit der Art und Weise der
Durchführung auseinandersetzen.
Anregungen und Mithilfe werden
auch von den anderen Klub
Mitgliedern sehr geschätzt. Wir
hoffen bereits heute auf ein erfolg
reiches Jubiläumsfest!

10 Jahre
UHC Meiersmaad ii

Zum Schluss bedanke ich mich bei
allen, die in irgendeiner Form dazu
beitragen, dass der UHC im Schuss
bleibt. Herzlichen Dank auch allen
Sponsoren und Gönnern; ohne Euch
würde gar nichts laufen!!

Portrait Christian Reusser

Vf/hockey seit:
geburtsdatum:
.Sternze/chen:
Beruf:

Lieblings Essen:
Lieblings 6etrönk:
Haarfarbe:
Augenfarbe:
Stockmarke:
Fahrzeug:

Ziele:
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Herren 1. Mannschaft: Foto, Kader, Spielplan 1999/00 Herren 2. Miii‘ _iqfl: Foto, Kader, Spielplan 1999/00

Oben: f‘en6 Willener, Marcel Zwahlen, Bru,7a Tschanz, Toni Srober, Ph/hop von Sunten,
Mathias Rentsch; Unten: Hans-Peter Jass‘, Beat Schneider, Reta 441111er, Stefan Saurer,
Bernhard -asser, Thomas Lüthi (Trainer) Unten: Hans Eberhart, Philipp Steiner; Es fehlt
auf dieser Fata.‘ Erich Burger

Zeit Spiel 2

10.10.99 Thun, Pragym Otte 13.35 Visper Liane 16.20 UHTEggiwil

31. 10.99 Schwanden, A4ZH 14.30 RW ifrlenbach 1.15 UI-lT Krattigcn fl

28.11.99 Riggisberg, Aebn,f 9.55 SCRüegg,sberg 11.45 U/-IC Thun Ii‘

19.12.99 Spiez, Dürrenböhl 13.35 Wi/dhäri Wi/a‘erswil 16.20 UHcRiggisbergll

23.01.00 Visp, im Sand 9.00 UHC Brienz 11.45 Visper Liane

20.02.00 Riggisberg, ‚‘4ebnit 9.55 UHTEggiwil 12.40 UkCßrienz

12,03.00 Diemtigen, Sporthalle 9.00 UHTKrattigenhl 11.45 W Erlenbuch

02.04.00 Viep, im Sand 14.30 Ul-IC Thun II 16.20 SCRüeggieberg

_16.
04.00 Schwandan, MZH 13,35 WiIdhäri Wilderswil 16.20 IJHC Riggisbe II

UHC_Meie,TFO Nr. 8/99 Seite 7

Oben: Stefan Motzler, Martin Bachmann, Marce/Zwah/en, Simon von c9unten, Christian
Kömpf, Daniel Müh/ematter, Simon 5töck/i Christian ‘4ffolter; Unten.‘ Martin Berger,
Stefan Sigrist, Christof .afner, Michael Fuss, .‘4drian Fuss, Bruno Tschanz, Bernhard
Döhler; Es fehlen auf dieser Foto.‘ Silvan Jost. Res Sigrist (Spielertrainer)

M

batum Spielart Zi‘t Spiel .1 Zeit Spiel 2

03.10.99 Wohler,, Schulhaus 9.00 UHC Höfen 10.50 UHTSchiipboch

1710.99 W,mmis, ‘hrömig 14.30 Liane Kano/f/n,qen 16.20 Status Burgdorf

0711.99 iJml,gen, Mooshal/e 15.25 UHCLinden 1715 UkTKrattigen

14.11.99 Wimmis. ‘hr0irn 9.00 LJHT /4oosscedorf 11.45 Voadoo Körnz

171799 Mooeseedorf, Staffel 10.50 LJHC Höfen 13.35 UHT TV Wohlen

09. 01.00 Su,n,swa/d, Forum 14.30 LJI-lTSchöpbach 16.20 UHT TV Wahlen

06,02.00 Wirnm/e. Chrömig 9,55 Status Burgdorf 11.45 Liane Kanolfingen

05,03.00 Sum/s,vald, Forum 9.00 (JHTKratt,gen 10,50 (JHCLinden

26.03.00 Burgdorf, Schützenm. 9.00 UHTMaosseedorf 11,45 Voodoa Kön,z

Datum Spielart Zeit Spiel 1

UHc-Meiersmaad-INFO Nr. 8/99 Seite 6



Herren 3. Mannschaft: Foto, Kader, Spielplan 1999/00 Damen 1. Man Jiaft: Foto, Kader, Spielplan 1999/00

Datwn Spielart Zeit Spiel 1 Zeit Spiel 2

26.0999 Rigg/sberg, Aebn/t 13.35 SCNeufelcJ Thun II 16.20 VkCSerzensee III

1710.99 iUüns/ngen, Schlossrn. 14.30 UHC 1-/öfen III 1715 U1-/Cß/umenste/n

0711.99 W,rnnj/ Chrümiq 9.55 Tornados Frutigen 11.45 bragans He/n,berg

05.12.99 Thun, Pragymatte 13.35 LJ1-IC Thun III 16.20 LJI-/C LJnte,‘iegg II

09.01.00 Winimis, Chri/miq 9.00 He/menschw F/y. II 11.45 SC Neufe/d Thun II

30.01.00 Heimenschwand, 1-/as. 9.55 UHCerzenseeII 12.40 He/menschw. F/y. II

2702.00 Linden, Turnhal/e 9.00 UHCB/urnenstein 11,45 U-1C -dfen III

19.03.00 Schwandan, A4ZH 14.30 bragons Haiinbe, 16.20 Tornados Frutigan

0904.00 Thun, Progymatte 13,35 Uf-IC Thun III 16.20 Ul-IC Unter/eg9II

UHCMeiersmaad4NFO Nr. 8/99 Seite 8

Datum Spielart Zeit Spiel 1 Zeit Spiel 2

26.09.99 Urdorf, Zentrunish. 12.40 UHCF/amatt 15,25 Ul-IC Thun 1

1710.99 Flamatt, Sporthalle 9.00 LJI-/C Urdarf 10.50 Ul-/CLok Re/nach

31.10.99 Oberw/l, Thamasgart. 13.35 UHC9rünenmatt 16.20 UHCAergera /ffers

28.11.99 C/ffers, Sporthalle 10.50 UI-lT W//dersw// 13.35 flOh-Hafst.-Rodersd.

19. 12.99 Suni/swa/d, forum 13.35 Base/Mag/c 16.20 UHC Thun

09.01.00 Ka/seraugst, Liebrilt/ 13.35 UHCF/amatt 16.20 BaselMagic

30.01.00 Thun, Progytnatte 15.25 UHCLak Re/nach 1715 UHC Urdarf

20.02.00 Re/nach, Pfrundrnatt 9,55 UHCAergera i9/ffers 12.40 UHC6rünenmatt

12.03.00 Interlaken, an‘ 10.50 UHT W/ldersw/l 13.35 FIlJh-I-/ofst.-Radersd

UHC-Meiersrnaad4NFO Nr. 8/99 Seite 9

Oben.‘ Thomas Lüthi (Sp/e/ertrainer), Suida Sauser, Doininik Wanner, Toni Haldemann,‘
Unten: Christian von Sunten, Peter Boss,‘ Es fehlen auf dieser Foto.‘ ‚Mathias Boss, 44arce/
Bühler 78, ‚‘l4arce/ Bühler 81, Hans Eberhart, Andrd‘ Feuz, Toni Sraber, Hans-Peter Jossi
Stefan /ömpf, Christian Reusser, Beat Schneider, Fritz Tschanz

Oben: Barbara Mast, Yvonne Bier/, Evi Nydegger. Jan/ne Wittwer, Andrea Leiser, Manuela
Frick, Andrea burrizo; Unten: Irene Burger, Martina Frick, Priska bürste/er, Stephanie
8//hier, benise Fuss, Isabelle Hafer, Sandra Rieder, Cornella Walther



Vorstand, Revisoren, Funktionäre (

Funktion Name Vorname Adresse Wohnort Tel privat Tel Geschaft

1 Vorstand

Präsident Reusser Christian Lütschental 8 3622 Homberq 079 / 456 43 08 033 / 442 14 16

Vizepräsident Sigrist Andreas Fyweg 3647 Reutigen 079 / 311 21 56 033 / 681 21 69

TK-Chef Affolter Christian Feuerwerkerstrasse 46e 3603 Thun 079 / 210 12 19 033 / 228 40 62

Sekretdrin Eggen Katja Allmendstrasse 19 3114 Wichtrach 031 / 781 44 59

Pressechef Kämpf Stefan Bösenzelg 3656 Tschingel 033 / 251 34 09 031 / 950 14 38

Finanzchef Schneider Beat Postfach 17 3647 Reutigen 079 / 342 13 57 033 / 657 80 16

Revisoren

Revisor Reusser Jean-Claude Arvenweq 8 3604 Thun 033 / 336 61 26
Revisarin Schneider Renate Bei der Kaserei 3647 Reutigen 033 / 657 06 31 033 / 655 33 55

1 Andere Funktionäre

Club-Fotograf in Eggen Katja Allmendstrasse 19 3114 Wichtrach 031 / 781 44 59

Organis.komitee
- Vorsitz + Einkauf Fuss Adrian Rest. Kreuz 3622 Homberg 079 / 668 68 84 033 / 442 11 52

- Vertreter Vorstand Christian Reusser Lütschental 8 3622 Homberg 079 / 456 43 08 033 / 442 14 16

- Bau / Finanzchef Graber Toni Dorfstrasse 3656 Aeschlen 033 / 251 24 79 079 / 313 12 13

- Turnierleitung Motzler Stefan Erizbühlweg 3656 Aeschlen 079 / 676 57 36 033 / 439 11 11

- Turnierleitung Schneider Beat Postfach 17 3647 Reutigen 079 / 342 13 57 033 / 657 80 16

- Personalchef Oehrli Regula b. d. Käserei 3623 Teuffenthal 033 / 442 16 35

- Verkauf Amstutz Ursula Erizbühl 3656 Aeschlen 033 / 243 18 19 031 / 326 28 28

Materialwart Steiner Philipp Dorf 3657 Schwanden 079 / 673 46 79 033 / 251 29 83

Schiedsrichterabmann bähler Bernhard Schwendi 3622 Homberg 033 / 442 17 68

Trainer Herren 1 Sigrist Andreas Eyweg 3647 Reutigen 079 / 311 21 56 033 / 681 21 69

Trainer Herren II Lüthi Thomas Gunzenenstrasse 14 3612 5teffisburg 079 / 311 08 10 033 / 437 15 27

- Ass trainer Herren II Gasser Bernhard Günzenenstrasse 14 3612 Steffisburg 079 / 434 42 62 033 / 337 69 92

Trainer Herren III Liithi Thomas Günzenenstrusse 14 J 3612 Steffisburg 079 / 311 08 10 033 / 437 15 27

Trainer Damen 1 Sigrist Andreas Eyweg 3647 Reutigen 079 / 311 21 56 033 / 681 21 69

Trainer Damen II Jossi Hanspeter Lüssliweg 9 3604 Thun 079 / 607 21 53
- Ass.trainer Damen II taniel Mühlematter Plänggi 3623 Buchen 033 / 438 36 12

Trainer Junioren B von Gunten Simon Pforrhauswea 7 3604 Thun 033 / 336 98 66
Trainer Juriiaren D Schneider Renate Bei der Käserei 3647 Reutigen 033 / 657 06 31 033 / 655 33 55

- Ass.tr‘ainer Junioren D Burger Irene Kreuzwegstrasse — 3647 Reutigen 033 / 657 11 71

Seite 10 Seite ii



Damen 2. Mannschaft: Foto, Kader, Spielplan 1999/0(1 f Junioren B. i- zschafl: Foto, Kade, Spielplan 1999/00

Dotum Spielart Zft Spiel .1 Zeit Spiel 2

171099 ‚4de/boden, Turnhalle 9.55 Utzigen Warblent. II 12,40 UHCAdelboden

0711.99 Bollgen, Eisengasse 9.55 UHC6uggisberg 12.40 UHBowiIII

05.12.99 Thun, Progyniatte 13.35 UHC Thun II 16.20 UHTSchon,gnau

09.01.00 &hwanden, ‚4IZH 12,40 UHT Kra11gen 15.25 UHC Bern Ost III

30.01.00 Spiez, biirrenbilhl 12.40 UHCAdelboden 15.25 Utzigen Warb/ent. II

20.02.00 Schongnau, Burnbach 12.40 UHCBawi/fl‘ 1525 (MC Guggisberg

12.03.00 Riffenniatt, MZH 9.00 Ul-lT5changnau 11.45 UHC Thun II

02. 04.00 Linden, Turnhalle 955 UHC Bern Ost III 12.40 UHTKratt,gen

UHC-Meiersmaad-INFO Nr. 8/99 Seite 12

Oben.‘ Simon von i9unten (Trainer), Stefan Bühler, Simon Leiser, Daniel An,stutz,‘ Unten;

Stefan Balmer, Adr,an Bühler, Florian Fuss, Marcel Bdrtschi,‘ Es fehlen auf dieser Foto;
Marco KU,7Z, Stefan Bühler, Bruno ßühkr,

Datum 5pie/art Z‘it Spiel .1
‘

Zeit Spiel 2

26.09.99 l-leirnenschwand, Hag. 14.30 Oberland 84 16.20 Tornados Frutigen

10.10.99 rosshöchst.,AIbenw 11.45 /-/einienschw. F/,v 15.25 £J/-/Cerzensee

24.11,99 Mijng,gen Sch/ogsn,, 12,40 UHCLinden 1525 LJHC Thun

21,11,99 5ch<‘anden, «ZH 13.35 Wlldhüni Wilderzwil 15.25 UHT Arni

12,12,99 5chwandn,, /4ZH 09.00 Tornados Fruti,qen 10.50 Obenland 64

16.01.00 Linden, Turnhalle 09.55 UHCBerzensee 13.35 Heimenschw F/y.

19.03.00 Interloken, BZZ‘ 09.55 UHC Thun 12.40 UHCLinden

09.04.00 He/nienschwand, Has 09.55 (.JHTArni 11.45 Wildhöri Wi/dersw,i

UHC-Meiersnzaad-INFO Nr. 8/99 Seite 13

Oben.‘ Ursula Amstutz, boris Messerh Beatrice ‘4nistutz; Mitte; Rita Krebs, Manuela
Kömpf, Re,gula Oehrl. Katja Eggen, Hans-Peter Jossi (Trainer),‘ Unten.‘ Rebekka Zimmer
mann; Es fehlen auf dieser Foto; Jolanda Aloser, DanielMühlematter (Ass.trainer)

-

.



Junioren D Mannsch«ft: Foto, Kader, Spielplan 1999/00 .

____________

UHCMeiersn d

-von Guriten Simon, Thun
-Schneider Renate, Reutigeri
-Burger Irene, Reutigen

033/ 336 98 66
033/ 65706 31
033/ 657 11 71

Auf dieser Fäche könnte demnächst Ihre Werbung stehenl

Inserate: 1/4 Seite fUr Fr. 30.—

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Redaktion gerne zur Verfügung

Stefan Kampf Tel. G: 031/950 14 38
Tel. P: 033/251 34 09

E-Mail: Kaempfstef@bluewin.ch

Gesucht Madchen und Knaben ab 7 Jahren

____

Informationen zum Training usw. erhält ihr bei den Juniorentrainern

Oben: Irene Burger (Trainerin), Patrick BiJhkr, Claudia Altnieier, Christian von Sunten,

Thomas Küng, Renate Schneider (Trainerin); Unten: Christian Amstutz, Philipp Bühler,

Andrd Kömpf, Raphael Rentsch, Mathias Bühler, Sandra Kunz; Vorne: Roland Amstutz; Es

fehlt auf dieser Foto,‘ Hannes Bange ter

Also Mädchen und Knaben meldet euch und ihr werdet in einigen Jahren auch
einmal bei den bamen (NLB) oder bei den Herren (2.Liga - Grossfeld) spielen.

Datum Spielart ZeLt Spiel 1 Zeit Spiel 2

23.10.99 Eggiwil, Turnhalle 14.40 (JHC Thun 16.40 Ober/und 84

2711.99 Kuno/fingen, Stockh. 15.20 Lions /c‘ono/fingen 1720 (1kG Höfen

18.12.99 Linden, Turnhalle 14.40 UHCLinden 1720 LJHTggiwi/

22.01.00 Thun, Progyrnaite 15.20 Ober/und 84 1720 LJHC Thun

25.03.00 .Tnter/aken, BZT 14.40 UHG Höfen 16.40 Liane Kuno/fingen

08.04.00 .Schwanden, /41k 14.40 UHC Unden 17.20 L‘HT Eggiwil

UH€-Meiersrnaad4NFO Nr. 8/99 Seite 14

Urs Steiner

MASSAGEPRAXIS

Dipl. Masseur

Klassische Ganzkörper-, Gesundheits-, Sport-,
Rücken-, Entspannungs- und Fussreflexzonen

Massagen für Sie und Ihn, Jung und Alt

Amselweg 17 A
3627 Heimberg

Tel. 033 437 60 15
ab 17.00 Uhr

Mitglled der Verbände SVBM und SVNH
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Trainingslager Fiesch

Vom 2. bis 5. September 1999 fand
unser Trainingslager statt, welches
dieses Jahr vier Tage dauerte, Da
wir ab der Saison 1999/2000 zwei
Grossfeldmannschaften unter uns
haben (Damen NLB / Herren 2. Liga),
benötigten wir mehr Trainingskapa
zitot. Das Feriendorf Fiesch im Wal
ig eignete sich sehr gut, weil es ge

nügend Trainingsmöglichkeiten bie
tet. Die An- und Abreise erfolgten
individuell mit Privatautos.

Im Fiescher Sportzentrum wurde
fleissig trainiert und dabei ordent
lich geschwitzt. Neben den Trai
ningsstunden bestand die Möglich
keit, sich auch in anderen Disziplinen
zu üben, z.B. Kegeln, Schwimmen oder
Minigolf. Ebenfalls für relativ ab
wechslungsreiche Verpflegung war im
dortigen Restaur‘ant gesorgt.

Am Samstag standen verschiedene
Freundschoftsspiele auf dem Pro
gramm: Am Morgen ein Grossfeld
spiel der Herren 1 gegen den Mei
sterschaftsgegner UHT Schüpbach

welches mit 3:2 Toren von Meiers
maod gewonnen wurde und am Abend
Damen 1 gegen Damen II, sowie Her
ren 1 gegen Herren II, beide auf
dem Kleinfeld. In allen Spielen wurde
hart gekampft und versucht, das neu
Gelernte umzusetzen, was uns mehr
oder weniger gelang. Müde, aber auch
zufrieden, verliessen wir nach den
gespielten Partien das Feld.

Nach intensiven Trainingseinheiten
hatten wir abends immerhin noch die
Kraft, den langen Weg ins Dorf unter
die Füsse zu nehmen, um im Pub je
weils gemeinsam den Tag bei einem
kühlen Bier ausklingen zu lassen.

Es stellte sich heraus, dass ein vier
tägiges Trainingsloger sowohl in
sportlicher als auch in kamerad
schaftlicher Hinsicht zu befürwor
ten ist.

Die Teilnehmer danken den Organisa
toren und Trainern herzlich für ihre
geleistete Arbeit. Merci.

Interview mit ‘ion von Gunten

Simon von Gunten aus Thun, ist
Spieler beim UHC Meiersmaad. Si
mon spielt seit 1994 Unihockey. Er
ist einer der eigenen Junioren, der
in Meiersmaad gross geworden ist.
Er spielte bei den Junioren C, so
wie den Junioren B, bis er
schliesslich letzte Saison den
Sprung in die erste Herren-
Mannschaft schaffte. Neben dem
Unihockey spielen, trainiert er im
Moment auch noch das Junioren B
Team von Meiersmaad.

Redaktion: Wieso spielst du über
houpt Unihockey?

Simon: Ich war immer ein grosser
Basketball Fan, aber ich musste
schon bald einmal einsehen, dass ich
für diese Sportart nicht gross genug
war. So entschloss ich mich für eine
andere Sportart und absolvierte ein
Unihockey Probetroining beim UHC
Meiersmaad.

Redaktion: Letzte Saison hast du di
rekt von den Junioren B zu den Her
ren in die 2 Liga Kleinfeld gewech
selt. Wie hast du diese doch relativ
harte Umstellung erlebt?

Simon: Am Anfang war der Unter
schied schon sehr gross, vor allem im
körperlichen aber auch im spieleri
schen Bereich. Ein Stammplatz war
mir anfangs Saison nicht immer ge
währleistet ober ich wusste, dass ich
mit dem nötigen Einsatz und Willen
dieses Ziel erreichen würde.

Redaktion: Dies ist dir erfolgreich
gelungen, körperlich wie auch spiele
risch hast du in lediglich einer Saison
den Anschluss zu deinen Teamkame
raden geschafft. Auf was ist diese
rasche Entwicklung zurückzuführen?

Simon: Die letzte Saison war sicher
lich sehr anstrengend und ich musste
in manchen Trainings über meine
Grenzen hinaus gehen, was mich kör
perlich enorm weiter brachte. Dazu
kam, dass mir der Trainer und auch
die Monnschaftskameraden stets das
Vertrauen schenkten, was natürlich
vereinfachte, mich schnell in das
Team zu integrieren. Weiter kam
Anfang dieses Jahres das Aufgebot
der Region Auswahl 1 der U18, wo ich
bislang fünf Selektionen absolviert
habe, welches mir noch mehr Selbst
vertrauen und Sicherheit verliehen
hat.

„Ich musste in manchen
Trainings über meine
Grenzen hinaus gehen.‘

Redaktion: Wie bereits von dir ange
sprochen, bekamst du anfangs dieses
Jahres das Aufgebot für die Regional
Auswahl 1 der U18. Wie verlief die
Nominierung?

Simon: Ursprünglich wurden 60 Ju
nioren in die Region Auswahl 1 (Regi
an Bern) der U18 aufgeboten, wovon
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Portrait Simon von 6unten

17. Januar 1982
Steinbock
Lehrling
betailhandel
angestellter
(Sportartikel)
Kartoffe/gratin
Sprite
wechselnd
crün / Blau
Pat Pipe
mein Veto
(esund bleiben
Beruf
(Lehrabschluss)
mit Meiersmaad
erfolgreich sein
NLA, Nati

durch verschiedene Selektionen die
besten 15 Spieler definitiv für die
Auswahl nominiert wurden. Bei der
letzten Selektion Ende August wur
den schliesslich die besten fünf
Spieler pro Region Auswahl (es gibt
drei Regional Auswahlen in der
Schweiz) auserkoren, welche nun die
eigentliche Nationalmannschaft bil
den.

Redaktion: Gehörst du zu diesen
fünf aus deiner Auswahl?

Simon: Ja, ich habe jetzt die Mög-.
lichkeit, im November mit der Natio
nalmannschaft U18 nach Deutschland
zu fahren und hoffe, dort zum er
sten mal für die Schweiz spielen zu
können.

Redaktion: ber UHC Meiersmaad
geht diese Saison auf das Grossfeld.
Wie siehst du für dich und deine
Mannschaft die Chancen für die
kommende Saison?

Simon; Wir haben uns nicht wie an
dere Mannschaften in unserer Grup
pe mit sogenannten grossen Stars
(ehemalige NL-Spieler) verstörkt,
aber ich denke, dass wir mit unserem
Können und dem nötigen Kompfgeist
einen Platz unter den ersten fünf er
reichen können. Für mich persönlich
geht es darum, mich auf dem Gross-
feld zu profilieren, und ich rechne
natürlich mit einem Stammplatz in
unserem Team.

Interview mit: on von Gunten

Redaktion: Was sind für dich
wesentlichsten Unterschiede
Gross- zu Kleinfeld Unihockey?

Simon: Das Grossfeld-Spiel ist total
anders. Der grösste Unterschied se
he ich im taktischen Bereich, aber
auch Zusammenspiel und Übersicht
spielen eine viel grössere Rolle. Es
gibt viel mehr Möglichkeiten und
stellt auch höhere Anforderungen an
die Spieler. Es gibt viel weniger Ein
zelaktionen und ein Spiel kann nicht
mehr durch einen Exploit einer ein
zelnen Person gewonnen werden.

„Kein Tor kassieren ist
genau so wichtig wie Tore
schiessen.“

Redaktion: Du spielst im Verein wie
auch in der Nationalmannschaft auf
einer defensiven Position. Wie
kommst du damit zurecht?

Simon: Am Anfang fiel es mir
schwer mich mit dieser Rolle abzu
finden (jeder schiesst gerne Tore),
aber ich habe mittlerweile begriffen,
dass kein Tor kassieren genau so
wichtig ist wie Tore schiessen.

Redaktion: Simon wie lange spielst
du noch für den UHC Meiersmaad?

Simon: Wenn ich ehrlich bin, habe
ich schon einige Angebote anderer
Vereine erhalten. Aber da der UHC
Meiersmaad mich zu dem gemacht
hat was ich heute bin, möchte ich auf
jeden Fall meine erste Grossfeld Sai

son mit meinem Stammverein be
streiten. Danach sehen wir weiter....

Redaktion: Simon, besten Dank für
dieses Interview, alles Gute und viel
Glück für die kommende Grossfeld
Saison mit Meiersmaad und natürlich
mit der Nationalmannschaft.

Interview mit Simon von Gunlen

die
von

6eburtsdatu,n:
Sternzeichen:
Beruf:

Lieblings Essen:
Lieblings 6etrönk:
Haarfarbe:
Augenfarbe:
Stockmarke:
Fahrzeug:
Ziele:

-Bar

1JH(-Meiersniaad-INF() Nr. 8/99 Seite 18

blE OFFIZIELLE BAR bES UHC MEIERSMAAb
IM RESTAURANT KREUZ, HOMBERG


